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 9  |  	Gedanken	zu	Pfingsten

 10 |	 	Rätselspaß:	Wieviele	Tage	liegen	zwischen	 
Ostersonntag	und	Pfingstsonntag?

 11  |  	Kinder-	und	Jugendfreizeitangebote	

 12  |	 	Neues	aus	der	Schul-	und	Stadtbibliothek

	 	 	 Das	Glas-	und	Keramikmuseum	öffnet	im	April

 13 |	 Schnuddeltreff	und	Feierabendmarkt

    Spiele-Abend im Hermann-Sauter-Haus

 14  | Übersicht der Gottesdienste 

	 	 	 Endlich	wieder	Kinderkirche	am	25.	Mai	2024

16  |	 Gedanken	zum	Monatsspruch	Mai

 17  | Lebensstationen 

18  |	 Veranstaltungen	der	Kulturgemeinschaft

    Unsere regelmäßigen Gruppen und Kreise: 
Sie	sind	ganz	herzlich	eingeladen!

20  |	 Weihnachten	und	Tannenbaumaktion

23  |	 Herzlich	willkommen	in	der	Tagespflege

24  | Unsere Sponsoren

26  |	 Impressum	und	Kontaktinformationen

die	vergangenen	Wochen	waren	gut	gefüllt:	Hinter	uns	lie-
gen	tolle	Gottesdienste	und	viele	wunderbare	Begegnun-
gen,	einige	Vorstandssitzungen	und	Netzwerktreffen,	aber	
auch gesellige Anlässe und gemütliche Kinoabende im 
Hermann-Sauter-Haus.	 Apropos:	 Bereits	 vor	 fünf	 Jahren	
wurde das Hermann-Sauter-Haus eingeweiht und ist seit-
dem	 in	 enger	 und	 vertrauensvoller	 Zusammenarbeit	mit	
dem	Team	der	DiaCom	Altenhilfe	um	Stephan	Rudolph	zu	
einem	wahren	Ort	der	Begegnung	geworden.	Die	Buchun-
gen	unserer	Räumlichkeiten	nehmen	stetig	zu.	Das	ist	toll! 

Solltet	 Ihr	auch	einmal	eine	Feier	oder	ein	Vereinstreffen	
bei uns ausrichten wollen, wendet Euch einfach an unsere 
Gemeindesekretärin,	Michaela	Möller.	Sie	informiert	Euch	
gerne	über	die	Optionen	und	Konditionen.	Dass	die	HNA	
dem	 fünfjährigen	Bestehen	dieser	 Tage	 einen	 Artikel	 ge-
widmet	hat,	freut	uns	sehr.

Ihnen und Euch allen eine gesegnete Zeit, 

Euer Kirchenvorstandsteam

Das Kichenvorstandsteam:
Maximilian Busch, Gudrun Möller, Marco Brandt, Regina Luh,  

Xenia Jahn, Gerlinde Künzel und Manfred Kunkel

Ebenfalls	gefreut	hat	uns	die	großartige	Resonanz	auf	un-
sere	 Bitte	 um	 ein	 Freiwilliges	 Kirchgeld	 im	 vergangenen	
Jahr	zur	finanziellen	Absicherung	des	„Guten	Ton“.	Sage 
und schreibe 2.470,- Euro wurden gespendet.	Mit	 Ihren	
und Euren Spenden und unseren treuen Werbepartnern 
ist der Gemeindebrief in diesem und auch im nächsten 
Jahr	finanziell	abgesichert.	Wir	sagen:	

Dankbar	 sind	 wir	 auch	 unserem	 Architekten	 Andreas	 
Rehbein	für	die	gute	Zusammenarbeit:	Die	Bauarbeiten	an	
unserer	Dorfkirche	 in	Epterode	gehen	gut	voran,	so	dass	
der	Zeitplan	bisher	eingehalten	wird.	Unterstützt	hat	uns 
Herr	 Rehbein	 auch	 in	 der	 Stadtkirche	 in	 Großalmerode.	
Nachdem	vor	Weihnachten	wieder	einmal	der	Keller	unter	
Wasser	stand,	haben	wir	eine	Fachfirma	beauftragt,	dem	
Problem	auf	 den	Grund	 zu	 gehen.	 Es	 konnte	 festgestellt	
werden,	dass	das	Abflussrohr	ungefähr	 zur	Straßenmitte	
hin	–	vermutlich	beim	Verlegen	der	Gasleitungen	–	einge-

brochen	ist.	Gemeinsam	mit	der	Stadt	arbeiten	wir	bereits	
an	 einer	 Lösung	und	hoffen,	 dass	 der	Kirchenkeller	 und	
damit	das	ganze	Kirchengebäude	keinen	weiteren	Scha-
den	nimmt.

Ihr	seht:	Obwohl	das	Jahr	2024	noch	jung	ist,	war	viel	los.	
Übrigens	auch	 in	Sachen	Pfarrstellenbesetzung:	Gemein-
sam	mit	 unserem	 Geschäftsführer,	 Pfarrer	 Dr.	 Christian	
Schäfer,	haben	wir	Anfang	Februar	eine	vollkommen	über-
arbeitete	Stellenausschreibung	zur	Weiterleitung	ans	Lan-
deskirchenamt	in	Kassel	geschickt	und	hoffen,	spätestens	
im	April	eine	erste	Einschätzung	zu	haben.	Wir	 jedenfalls	
sind	sehr	hoffnungsvoll,	in	diesem	Jahr	eine	neue	Pfarrerin 
oder	einen	neuen	Pfarrer	begrüßen	zu	dürfen.

Ein riesengroßes Dankeschön!

Am Gifpelkreuz über dem Kloster Marienheide (Wollstein)

Kreatives zum  Konfirmationsspruch

Mittelalterliche  

Kapelle des Klosters

Konnten lächeln:
Marco Brandt, Maximilian Busch 

und Karlheinz Schlosser kämpften  
mit dem Wasser im Keller.
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Freier Eintritt - Popcorn - Getränke

NEUER SCHWUNG FÜR DAS GEMEINDELEBEN

Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher! 
Regina Luh

Popcorn – so lecker!

„Shorty“ lockte viele Kids

 Animation
sf lm
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Der Anfang ist gemacht …

Über	Hilfe	bei	unseren	geplanten	Aktivitäten	 
würden wir uns freuen: Regina Luh, Telefon 6067  
oder Gemeindebüro, Telefon 5036

Aus	urheberrechtlichen	Gründen	dürfen	die	„echten“	Filmtitel	hier	nicht	genannt	werden.
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Konfirmation in

21. April 2024 um 10.30 Uhr  in der Stadtkirche

In	unserem	gemeinsamen	Konfirmandenjahr	haben	wir	viel	
erlebt	–	z.	B.	waren	wir	in	Frankfurt	der	Bibel	auf	der	Spur,	das	
Herman-Sauter-Haus	wurde	zum	Escape	Room,	wir	besuchten	
in	Eisenach	eine	Schulstunde	zu	Luthers	Zeiten	und	gerade	erst	
waren	wir	zusammen	auf	Konfirmandenfreizeit	in	Reichenbach.	

Das	ganze	Jahr	begleiteten	uns	thematisch	die	„Perlen	des	
Glaubens“ –	zur	Konfirmation	wird	das	Armband	fertig	sein	und	
ein	paar	weitere	Programmpunkte	stehen	noch	auf	dem	Plan:

Am 03. März gestalten die Konfirmand*innen selbst einen 
Gottesdienst. Herzliche Einladung dazu um 9.30 Uhr in der 
Stadtkirche (trotz Winterkirche).	
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05.03.	 Keine	Konfirmandenstunde	

12.03.	 	„Perle	der	Stille“	mit	Bezug	zu	Gethsemane 
„Perle	der	Auferstehung“	Ostern/Auferstehung	

Donnerstag, den 21.03.2024: Escape Room

28.03.	 	18.00	Uhr	Tischabendmahl	mit	den	Konfirmanden- 
familien im Hermann-Sauter-Haus

16.04.			15.00	Uhr	Generalprobe	der	Konfirmation	in	der	 
Stadtkirche

20.04.	 	18.00	Uhr	Gemeinsamer	Abendmahls-Gottesdienst	mit	
den	Konfirmandenfamilien	in	der	Stadtkirche

Sonntag, den 21.04.2024:  
10.30 Uhr Konfirmation in der Stadtkirche

Dorothee Koch

Namen und Daten werden aus  
datenschutzrechtlichen Gründen  
in der elektronischen Fassung  
des „Guten Tons" nicht aufgeführt.
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„Geh	mir	nicht	 auf	den	Geist“,	 sagen	wir,	wenn	uns	 
jemand	bedrängt	oder	nervt.	 „Geistlos“	nennen	wir	
etwas,	von	dem	kein	Funke	ausgeht,	das	uns	leer	oder	
sinnlos	 vorkommt.	 Und	wir	 sind	 „begeistert“,	wenn	
wir	 von	 etwas	 angesteckt	 sind	 und	 davon	 befeuert	
werden.	Der	 „Geist“	 ist	 offensichtlich	 etwas	 zutiefst	
Menschliches,	so	etwas	wie	unser	Innerstes	oder	un-
ser	Persönlichstes.	Gleichzeitig	verbindet	er	uns	aber	
auch	mit	anderen.	Wir	reden	vom	„Sportsgeist“	oder	
vom	„Geist	einer	Idee“.	Er	ist	also	auch	etwas	Äußer-
liches,	das	die	Persönlichkeit	übersteigt.	

Das	unterscheidet	ihn	von	Intelligenz	oder	Bewusst-
sein.	Die	vermuten	wir	ja	auch	bei	Tieren.	Aber	Geist?	
Ich	würde	nie	vom	Geist	meiner	Katze	reden.

Aber	wir	reden	vom	Geist	Gottes.	Griechisch	heißt	das	
Wort	 „Pneuma“,	 also	 „Luft“,	 hebräisch	 „ruah“,	 was	
Wind	bedeutet.	Gemeint	ist	der	Atem,	mit	dem	wir	die	
Luft,	die	uns	umgibt,	einsaugen.	Ein	starkes	Bild	 für	
die	 Verbindung,	 die	 zwischen	 Menschen	 und	 Gott	 
besteht.	Glaube	 ist	wie	Atmen,	wir	 können	es	nicht	
nicht	machen,	aber	wir	können	natürlich	vergessen,	
dass	wir	es	machen	(und	vollständig	darauf	angewie-
sen	 sind!).	 Das	 Pfingstfest	 als	 Fest	 des	 Geistes	 soll	 
uns	daran	erinnern.	

Als	Kirche	sind	wir	die,	die	den	Atem	nicht	vergessen.	
„Vereint	sein	im	Geist	Gottes“	meint	daher	nicht:	Alle	
sind	gleich.	Sondern	vielmehr:	Alle	teilen	denselben	
Geist.	Anschaulich	wird	erzählt,	dass	die	Jüngerinnen	

und	Jünger	Jesu	anfingen,	zu	beten,	 jede	und	 jeder	 
in	ihrer	und	seiner	Sprache	–	und	sie	verstanden	ein-
ander	doch	(Apostelgeschichte	2).	Es	geht	also	nicht	
um	 vordergründige	 Einigkeit	 einer	 gemeinsamen	
Sprache, sondern um gegenseitiges Verstehen des 
Anderssein.	

Das	 ist	 der	 Geist	 der	 Liebe:	 Sie	 lässt	 uns	 ganz	 wir	
selbst	sein	und	öffnet	uns	für	die	anderen	–	und	die	
anderen	 für	mich.	Ganz	und	gar	 innerlich	und	ganz	
und	gar	über	mich	hinaus	zugleich.	Gott	geht	uns	also	
nicht auf den Geist mit der Forderung, wir müssten 
alle gleich sein, sondern er begeistert uns mit der 
Kraft,	die	Unterschiede	zu	lieben.

ZU PFINGSTEN: „GEIST-REICH“

Pfarrer Roland Kupski 
Kassel

Am 14. Mai 2024 startet in unserer Gemeinde der neue 
Konfirmandenkurs – in diesem Jahr mit einem anderen 
Konzept.	Wir	treffen	uns	1x	 im	Monat	an	einem	Dienstag	
von	15.30	Uhr	bis	18.30	Uhr	im	Hermann-Sauter-Haus.	Der	
Nachmittag endet immer mit einem gemeinsamen Abend-
essen.

Schon heute laden wir alle Konfirmandinnen und Konfir-
manden mit ihren Eltern und gern auch Paten zu einem 
Info-Abend ein:

20. März 2024
19.30 Uhr im Hermann-Sauter-Haus

(Obere	Scheidquelle	11)

Bitte	melden	 Sie	 Ihr	 Kind	bis zum 26. März 2024	 im	 Ev.	 
Gemeindebüro	an.	Der	Kurs	richtet	sich	an	Kinder,	die	im	 
2. Halbjahr 2010 und im 1. Halbjahr 2011 geboren sind 
bzw.	in	die	7. Klasse	gehen.

Das	Anmeldeformular	können	Sie	gern	vorab	unter	 
www.kirchenkreis-werra-meissner.de  
(Gemeinde	Großalmerode-Epterode)	 
herunterladen, ausfüllen und im  
Ev.	Gemeindebüro	abgeben	oder	 
dort einwerfen.

ANMELDUNG ZUM  
KONFIRMANDENKURS

Anmeldeformular zum Herunterladen: 

www.kirchenkreis-werra-meissner.de

(unter Gemeinde Großalmerode-Epterode)

Die	Konfirmation	ist	am:

C   11. Mai 2025 um 10.30 Uhr in der Stadtkirche

11. bis 22. März:  
Praktikum der Klassen 8c und 8d

13. März:  
Musicalfahrt „König der Löwen” JG 10

20. März:  
Elternsprechtag in alternativer Form

22. März:  
Beginn der Osterferien nach der 3. Stunde  

Erster Schultag nach den Osterferien: 15. April

22. bis 29. April: 
Englandfahrt unserer Cambridge-AG

6. Mai: DRK Blutspende an der VTS

10. Mai: Beweglicher Ferientag

13., 15. und 17. Mai:  
Zentrale Abschlussarbeiten der  

Haupt- und Realschule

21. bis 24. Mai: 
Musikerlehrgang der Young-Marching-Band

31. Mai: Beweglicher Ferientag

www.gesamtschule-grossalmerode.de
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In den Sommerferien 2024 geht es wieder nach Nor-
wegen. Unsere Fahrt führt uns in den wunderschönen 
Süden des Landes – dorthin, wo Berge und Meer sich 
treffen und das Land am allerschönsten ist.

Die	Häuser	 und	das	Gelände	 liegen	 in	 traumhafter	Um-
gebung	direkt	an	einem	See	und	sind	urgemütlich.	Viele	
Sportmöglichkeiten,	ein	Grillplatz,	Kanus	und	tolle	Bade-
möglichkeiten	warten	darauf,	von	Dir	erobert	zu	werden.

Mit	ca.	40	Jugendlichen	ab	13	Jahren	kannst	Du	einen	
supergenialen	 Urlaub	 erleben!	 Spiel	 und	 Spaß,	 Baden,	
Sport,	 Ausflüge,	 Shopping,	 Trekkingtouren	 und	 Tages-
fahrten,	viele	nette	Leute,	viel	Musik,	Lagerfeuer,	Andach-
ten,	 interessante	 Themen,	 viele	 Kreativangebote,	 Party	
und	vieles,	vieles	mehr	warten	auf	Dich.

Gemeinsam	 erleben	 wir	 eine	 märchenhafte	 Zeit	 mit	
jeder	Menge	Spaß	in	der	Natur.	Spannende	Abenteuer,	
gruppendynamische	 Spiele,	 sagenhafte	 Geschichten	
und	 Legenden,	 rund	 um	Ritter,	 Drachen	 und	 Co.	 am	
Lagerfeuer,	aber	auch	kreative	Schaffensprozesse	beim	
Basteln	warten	auf	Euch!	

Die	 Märchenfreizeit	 findet	 im	 verzauberten	 Rittersaal	
(Gruppenhaus)	 Hirschhagen	 statt.	 Die	 Anreise	 erfolgt	
mit	 der	 eigenen	Märchenkutsche.	Wenn	 keine	 ausrei-
chende	 Pferdestärke	 vorhanden	 sein	 sollte,	 so	 geben	
Sie dieses bitte bei der Anmeldung mit an, sodass der 
Transportweg	 in	 die	 Märchenwelt	 sichergestellt	 wer-
den	kann.	

Der	 Kostenbeitrag	 für	 drei	 Tage	 Vollverpflegung	 samt	
Material	beläuft	sich	auf	85,–	€.	An	dieser	Stelle	merken	
wir	an,	dass	die	Freizeit	bezuschussungsfähig	ist.	Soll-
ten	Sie	Sozialleistungen	beziehen	und	dazu	Rückfragen	
haben, wenden Sie sich gerne an uns und lassen Sie 
sich	vertraulich	beraten.	 

Weitere Informationen und  
Anmeldung unter: 

www.skandinavienfreizeit.de

Die	Anmeldung	und	Kontaktdaten	 
erfolgen auf unserer Homepage: 

www.wemeetju.info

Gr
af

ik
: m

ed
io

.tv
/S

us
an

ne
 G

oe
hl

ic
h

Lö
su

ng
: E

s s
in

d 
50

 T
ag

e.
 D

as
 P

fin
gs

tfe
st

 g
ilt

 a
ls

 G
eb

ur
ts

ta
g 

de
r K

irc
he

. F
eh

le
r: 

Sp
ie

lz
eu

ga
ut

o

RAUS AN  RAUS AN  
PFINGSTEN!PFINGSTEN!

Viele Tage sind seit Ostern ver-Viele Tage sind seit Ostern ver-
gangen, dann zeigt sich der Heilige gangen, dann zeigt sich der Heilige 
Geist zum ersten Mal den Jüngern. Geist zum ersten Mal den Jüngern. 

Das ist fast 2000 Jahre her.  Das ist fast 2000 Jahre her.  
Wir feiern das Erscheinen auch Wir feiern das Erscheinen auch 

heute noch an Pfingsten. heute noch an Pfingsten. 

Wenn Du die richtigen Zahlen  Wenn Du die richtigen Zahlen  
den Formen zuordnest und  den Formen zuordnest und  

die Ergebnisse dann addierst,  die Ergebnisse dann addierst,  
erfährst Du, wie viele Tage  erfährst Du, wie viele Tage  

zwischen Ostern und Pfingsten zwischen Ostern und Pfingsten 
liegen . liegen . 

Oder zähle alle Tauben im Bild, Oder zähle alle Tauben im Bild, 
dann hast Du auch die Lösung.dann hast Du auch die Lösung.

Im Bild hat sich ein  Im Bild hat sich ein  
Fehler eingeschlichen.  Fehler eingeschlichen.  

Findest Du ihn?Findest Du ihn?

Viel Spaß beim  
Rätseln!
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Hier die Termine von März bis Mai: 
06. + 20. März 

03. + 17. April •  01. + 15. Mai

Es	werden	klassische	sowie	moderne	Karten-	und	 
Brettspiele	angeboten.	Da	ist	garantiert	für	jede	und	
jeden	was	dabei.	Gern	können	auch	eigene	Spiele	
mitgebracht	werden.

Für	einen	kleinen	 
Kostenbeitrag  
von	2,-	€,	gibt	es	 
Getränke	und	 
Knabbereien.	

Wir freuen uns  
auf lustige Abende  
mit	Euch!

Katharina, Helga und GabiMai bis September 
Jeden 3. Dienstag im Monat 

16.00 bis 20.00 Uhr
Wilhelm-Speck-Platz, Großalmerode

Großalmerode

Händler aus der Region · Speisen & Getränke

Ab	April	können	die	„Publikumslieblinge“	der	 
Ausstellungsräume, die Gemäldesammlung in der 
Pforrgalerie	sowie	der	Museumsgarten	wieder	
besichtigt	werden.

Öffnungszeiten April bis Oktober: 
Sonntags	14.00	–	17.00	Uhr

Eintrittspreise:  
Erwachsene:	2,00	€	 
Jugendliche:	1,00	€

Adresse: 
Glas-	und	Keramikmuseum 
Kleiner Kirchrain 3  
37247 Großalmerode

ESCHICHTSVEREIN 
GROSSALMERODE E. V.

www.glas-und-keramikmuseum.de

GLAS UND
KERAMIK
MUSEUM

Hand auf’s Herz:	Wann	haben	Sie	zuletzt	ein	richtig	 
gutes	Buch	gelesen?	Schon	lange	her?	Dann	kommen	Sie	
doch	gern	mal	bei	uns	in	der	Bücherei	vorbei!	Wir	finden	
das	richtige	Buch	für	Sie!

Neben der Einbindung in den Schulbetrieb der Valentin-
Traudt-Schule	sind	wir	auch	Ihre	örtliche	Stadtbücherei.

Ob	Krimi,	Liebesschnulze,	historischer	Roman,	Science-
Fiction	Schmöker,	Sachbuch,	Bilder-,	Kinder-	und	Jugend-
bücher,	wir	sind	auf	alles	vorbereitet!

Auch	alle	Bücher	von	„Großalmerode	liest	ein	Buch“	sind	
bei	uns	verfügbar.

Im	Laufe	des	Jahres	wird	es	hier	bei	uns	verschiedene	 
Aktionen	rund	ums	Lesen	geben,	genauere	Informationen 
erhalten	Sie	bei	uns	oder	der	Kulturgemeinschaft.

Herzliche Grüße!
Ihr Team der Schul- und Stadtbücherei

SCHUL- & 
STADTBÜCHEREI 

Öffnungszeiten: Mo bis Do 7.30 – 16.00 Uhr und Fr 7.30 – 14.30 Uhr  
In den Ferien und an schulfreien Tagen ist die Bücherei geschlossen.

Hier wird jeder fündig

Alle Bücher von  

„Großalmerode liest ein Buch“
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MÄRZ APRIL

Das Team der Kinderkirche freut sich auf Dich!
E-Mail: johannes.kuehn@ekkw.de · Telefon: 0178-6593487

KURZ NOTIERT: 
An Himmelfahrt, Ostermontag  
und Pfingstmontag finden keine  
Gottesdienste statt.

KKIIRRCCHHEE
FFÜÜR R KKIINNDDEERR

Samstag, 25. Mai
im Hermann-Sauter-Haus  

0.00 bis 2.30 Uhr
Wir wollen gemeinsam  

singen, spielen, Geschichten  
von	Gott	und	Jesus	erleben,	 
kreativ	sein	und	auf	jeden	 

Fall	viel	Spaß	haben.	

Alle	Kinder	von	5	bis	11	Jahren	 
sind	herzlich	eingeladen.	

Thema:
Der heimliche Besuch in der 

Nacht

3 März, Okuli
Vorstellungs-Gottesdienst  
gestaltet von den Konfirman- 
dinnen und Konfirmanden  
mit zwei Taufen

9.30 Uhr; Stadtkirche 
Pfarrerin Ursula Breul 
Jugenddiakonin Dorothee Koch

A März, Lätare
9.30	Uhr;	Hermann-Sauter-Haus 
Lektorin Sylke Goebel

H März, Judika
9.30	Uhr;	Hermann-Sauter-Haus
Lektor Detlef Büchner

O März, Palmarum
9.30	Uhr;	Hermann-Sauter-Haus 
Lektor Heino Heinemann

S März, Gründonnerstag
Tischabendmahl mit den  
Konfirmanden-Familien

18.00	Uhr;	Hermann-Sauter-Haus 
Pfarrerin Ursula Breul

T März, Karfreitag
Abendmahls-Gottesdienst
9.30	Uhr;	Stadtkirche 
Prädikant Johannes Kühn

V März, Ostersonntag
Abendmahls-Gottesdienst  
mit einer Taufe
10.30 Uhr; Stadtkirche 
Prädikantin Judith Wendland

7 April, Quasimodogeniti
Tauf-Gottesdienst
9.30	Uhr;	Stadtkirche 
Pfarrer Dominik Teminski

E April, Miserikordias Domini
9.30	Uhr;	Stadtkirche 
Lektor Heino Heinemann

S April, Kantate
9.30	Uhr;	Stadtkirche 
Lektorin Sylke Goebel

K April, Samstag
Abendmahls-Gottesdienst mit den  
Konfirmanden-Familien
18.00	Uhr;	Stadtkirche 
Pfarrerin Ursula Breul  
Jugenddiakonin Dorothee Koch

L April, Jubilate
Konfirmations-Gottesdienst
10.30 Uhr; Stadtkirche 
Pfarrerin Ursula Breul 
Jugenddiakonin Dorothee Koch

Gottesdienste  

im Senioren  zen trum  

AZURIT 

Freitags  ·  10.00 Uhr 

1. März 2024

5. April 2024

3. Mai 2024

GOTTESDIENSTE IN GROSSALMERODE

MAI

5 Mai, Rogate
9.30	Uhr;	Stadtkirche 
Lektor Detlef Büchner

C Mai, Exaudi
9.30	Uhr;	Stadtkirche 
N.N.

J Mai, Pfingstsonntag
Abendmahls-Gottesdienst
10.30 Uhr; Stadtkirche 
Prädikant Wolf-Arthur Kalden

Q Mai, Trinitatis
9.30	Uhr;	Stadtkirche 
Prediger Hartmut Krause
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Alles erlaubt: Wenn	Sie	einen	Tag	lang	unabhängig	von	Zeit	und	Geld	machen	könnten,	was	Sie	wollten	–	was	
würden	Sie	tun?	Wie	sähe	dieser	Tag	aus	und	wie	würde	sich	das	anfühlen?	Ein	Tag	ohne	Verantwortung	und	
ohne	Pflichten	frei	nach	dem	Motto	„Alles	ist	mir	erlaubt“.	

Mit	einem	Paukenschlag	würden	Sorgen	abfallen	und	ein	Gefühl	von	völliger	Freiheit	den	Körper	durchströmen.	
Aber	was	wäre,	wenn	sich	dieser	Tag	ausdehnen	würde?	Wochen,	Monate,	Jahre	würden	vergehen	–	ein	Leben	
mit	grenzenlosen	Möglichkeiten.

Wann	würde	das	anfängliche,	euphorische	Gefühl	nachlassen?	Vermutlich	schleichend,	aber	irgendwann	würde	
der	Punkt	kommen,	an	dem	die	Freude	umschlägt	und	die	ausufernde	Freiheit	zu	einem	inneren	Zwang	wird,	
aus	jedem	Tag	das	Maximum	holen	zu	müssen.	Die	Tage	würden	dann	daran	gemessen	werden,	ob	sie	sich	
genauso	lebendig	und	befreit	anfühlen	wie	der	allererste.	

Das	Motto	„Alles	ist	mir	erlaubt“	könnte	ungeahnte	Freiheitsräume	eröffnen,	aber	auch	ein	wenig	verstörend	
sein.	Denn	maßlose	Freiheit	kann	zerstörerisch	werden,	wenn	sie	ohne	Orientierung	 ist.	Paulus	erinnert	 im	 
Korintherbrief	daran:	„Alles	ist	mir	erlaubt,	aber	nicht	alles	dient	zum	Guten.	Alles	ist	mir	erlaubt,	aber	nichts	soll	
Macht	haben	über	mich.“	Das	verändert	die	Perspektive	–	weg	von	den	Grenzen	der	Möglichkeiten	hin	zur	Frage,	
was	dem	Leben	wirklich	dient.	

Die	Freiheit	wird	hier	nicht	durch	Verbote	begrenzt,	sondern	gewinnt	gerade	ihren	Wert,	indem	sie	auf	etwas	
Bestimmtes	ausgerichtet	ist.	Sie	irrt	nicht	ziellos	umher,	sondern	weist	klar	mit	ihrer	Kompassnadel	Richtung	
Leben.	Sie	zeigt	auf	ein	Leben	in	innerer	Freiheit	auf	der	Suche	nach	dem	Guten	für	alle	Lebewesen.	Die	Worte	
„Alles	ist	mir	erlaubt“	klingen	dann	anders	–	vielleicht	weniger	nach	einem	lauten	Paukenschlag,	sondern	nach	
einem	sanften	Rückenwind.	Diese	Freiheit	vor	Gott	inspiriert	dazu,	jeden	Tag	bewusst	zu	leben	und	nach	dem	
Guten	zu	suchen.	So	wird	sie	zu	einem	gelebten	Weg,	der	uns	von	Tag	zu	Tag	trägt.

Pfarrerin Ruth Gaiser, Kassel
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Namen und Daten werden aus datenschutzrechtlichen 
Gründen in der elektronischen Fassung des „Guten Tons" 
nicht aufgeführt.
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SIE SIND HERZLICH EINGELADEN!
NEU! SPIELE-ABEND 

Mittwochs  |  14-tägig  |		17.00	–	19.00	Uhr		|  Hermann-Sauter-Haus
Spiele-Abend	für	alle,	die	Freude	am	Spielen	haben.	Infos	auf	Seite	13.

FAMILIEN · SCHNULLER-TREFF

Mittwochs		|  14-tägig  |		10.00	Uhr		|  Hermann-Sauter-Haus, Jugendraum

Familienkinderkrankenschwester	Christiane	Dreßler-Reuß	steht für  
all	Ihre	Fragen	rund	um	Elternschaft,	Gesundheitsentwicklung	oder	 
auch	die	frühkindliche	Förderung	zur	Verfügung.

Kostenfreies Angebot der Ev. Familienbildungsstätte / MGH Werra-Meißner 
in Kooperation mit dem Werra-Meißner-Kreis und der Ev. Kirchengemeinde 
Großalmerode-Epterode.

Wir freuen uns auf Sie!

SENIOREN · FAHRBACHKREIS

Jeden	1.	Donnerstag	im	Monat   |  15.00	Uhr	 
Hermann-Sauter-Haus, Großer Saal

HAUSKREIS 

Freitags  |  14-tägig  |  19.00	Uhr
Familie Jahn, Telefon: 1875

Gutscheine und Informationen zu  
unserem Programm erhalten Sie hier:

Bürger-Information Großalmerode 
Telefon: 05604/933526 

E-Mail: kultur@grossalmerode.de

Kulturgemeinschaft
Großalmerode e. V.

präsentiert:

WIR MÖCHTEN IHNEN 
GRATULIEREN

Liebe Leserinnen und Leser,
gern möchten wir Ihnen im Guten Ton gratulieren –  
zum Beispiel zum Geburtstag oder zu Ihrer Goldenen 
Hochzeit.

Füllen Sie einfach den untenstehenden Abschnitt aus  
und	werfen	Sie	ihn	beim	Ev.	Gemeindebüro	ein	oder	sen-
den	Sie	einfach	eine	E-Mail	mit	den	entsprechenden	 
Angaben an: gemeindebuero.grossalmerode@ekkw.de

Die Redaktion

Name(n)

Straße, Hausnummer

Ort, Datum und Unterschrift

Hiermit erkläre ich mich einverstanden, dass 

mein Name mit Geburtstagsdatum 
unsere Namen mit Hochzeitsdatum

in der entsprechenden Ausgabe des „Guten Tons“ 
veröffentlicht werden darf.

Diese Erklärung gilt solange, bis sie durch mich widerrufen wird.

Datum Geburtstag oder Kirchliche Trauung
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Ihr Maximilian Busch

Wie	in	jedem	Jahr	wurde	in	den	Wochen	vor	Weihnach-
ten	 wieder	 intensiv	 geplant,	 geprobt	 und	 organisiert.	
Das Krippenspiel sollte eine moderne Interpretation der 
Weihnachtsgeschichte	 aus	 heutiger	 Sicht	 werden.	 Als	
aber	 Jugenddiakon	 Johannes	 Kühn	 aus	 gesundheitli-
chen	 Gründen	 ausfiel,	 dachten	 wir	 schon,	 das	 war	 es	
jetzt	…

Glücklicherweise	ist	Stefanie	Brandt	mit	ihren	Kindern	
Ruth	 und	 Elias	 sowie	 Heike	 Simon	 eingesprungen.	
Schließlich ist das Krippenspiel Hauptbestandteil des 
Gottesdienstes an Heiligabend, welcher nun auch durch 
Ehrenamtliche	vorbereitet	wurde.	An	dieser	Stelle	noch	
einmal	 einen	 herzlichen	 Dank	 an	 alle	 Beteiligten!	 Für	
den	Gottesdienst	an	sich,	waren	wir	sehr	froh	und	dank-
bar,	dass	wir	Lektorin	Jette	Reuß	aus	Witzenhausen	ge-
winnen	konnten.	

Dass	 der	 Gottesdienst	 überhaupt	 stattfinden	 konnte,	
war	bis	zum	23.	Dezember	noch	gar	nicht	in	trockenen	
Tüchern,	und	das	 im	wahrsten	Sinne	des	Wortes.	Auf-
grund	des	Starkregens	 in	der	Woche	vor	Weihnachten	
ist	der	Keller	der	Stadtkirche	vollgelaufen	und	musste	
zunächst	 in	 mehreren	 kleineren	 Arbeitseinsätzen	 des	
Kirchenvorstands	ausgepumpt	werden.	Wie	es	hier	wei-
ter	ging,	lesen	Sie	in	der	aktuellen	Ausgabe	(Seite	2).

Um	22.00	Uhr	fand	dann,	nach	einer	kleinen	Pause	im	
letzten	Jahr,	wieder	der	Gottesdienst	zur	Christnacht	in	
der	 Stadtkirche	 statt.	 Der	 Gottesdienst	 wurde	 dieses	

Jahr	durch	Prälat	Burkhard	zur	Nieden	geleitet.	Traditi-
onell	wurde	wieder	bei	Kerzenschein	die	Weihnachtsge-
schichte	gehört	und	viele	Lieder	gesungen.	

Am	 ersten	Weihnachtsfeiertag	 feierte	 Pfarrerin	 Heike	
Scheerschmidt für uns den Gottesdienst mit gemeinsa-
men	Abendmahl.	Auch	hier	ein	herzliches	Dankeschön.

Und so waren die Weihnachtsfeiertage dann auch schon 
wieder	um.	Für	mich	persönlich	war	es	ein	sehr	span-
nendes	 und	 ereignisreiches	 Weihnachten.	 Ich	 hoffe	
auch	Sie	konnten	mit	Ihren	Liebsten	gemeinsam	Weih-
nachten	feiern	und	haben	schöne	Weihnachtsfeiertage	
verbringen	können.	

Kirchenvorsteher

Weihnachten 2023
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Tannenbaumaktion 2024

Auch	 dieses	 Jahr	 haben	 unsere	 fleißigen	 Konfir-
mandinnen	und	Konfirmanden	wieder	 zahlreiche,	
ausgediente	Weihnachtsbäume	eingesammelt.	Am	
13.	Januar,	um	kurz	vor	10.00	Uhr	haben	sie	sich	auf	
den	Weg	gemacht	und	sind	systematisch	die	Groß-
almeröder	Straßen	abgelaufen.	

Das THW hat uns ab 13.00 Uhr unterstützt und die 
Bäume abtransportiert. Dafür vielen, vielen Dank! 
Ohne Euch wäre die Aktion nicht möglich.

Insgesamt	haben	die	Konfis	Spenden	in	Höhe	von										
686,89	€	eingesammelt.	Herzlichen	Dank	dafür.	Das	
Geld	 kommt	 direkt	 unserer	 Konfirmandenarbeit	 
zugute.

Dorothee Koch

Oh Tannenbaum ...
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Spaziergänge,	 gehen	 Einkaufen	 oder	 führen	 auch	 Aus-
flüge	 durch,	 wie	 zum	 Beispiel	 Planwagenfahrten	 oder	
Besichtigungen	des	Hortensienparks	und	der	Mohnblüte	
in	Germerode.	

Das vielfältige Programm zielt darauf ab,  
sowohl die geistige als auch die körperliche Fitness 
zu erhalten. 

Pünktlich	um	12:00	Uhr	ist	der	Mittagstisch	gedeckt.	Hier	
werden	täglich	zwei	Essen	angeboten.

Wer	danach	die	Ruhe	sucht,	kann	sich	im	Ruheraum	zu-
rückziehen,	während	der	Rest	das	Nachmittagsangebot	
genießen	darf.	

Benötigt	jemand	Einzeltherapie,	gibt	es	auch	hier	einen	
gesonderten	Raum	für	zum	Beispiel	die	Physiotherapie.

DIAKONIESTATION
■  Häusliche Pflege  ■	Verhinderungspflege

■  Palliative Betreuung und Versorgung

■  Information / Beratung in allen Pflegefragen

■  Anleitung / Schulung pflegender Angehöriger

■  Unterstützung und Entlastung im Alltag

■  Einzelbetreuung sowie Gruppenangebote

Telefon: 05604 / 6088

TAGESPFLEGE
■   Sichere Betreuung in einer kleinen Gruppe 

und doch im eigenen zu Hause wohnen

■   Unterhaltsame Stunden in Gemeinschaft 

Telefon: 05604 / 915420

www.diacom-altenhilfe.de

Vor 5 Jahren, am 14. Januar 2019,  besuchten uns die  
ersten Gäste in unserer Tagespflege. Unter dem Motto 
„Gemeinsam mit uns einen schönen Tag erleben und 
abends zurück ins eigene Zuhause“, betreuen wir seit-
dem bis zu 12 Gäste am Tag.

Geöffnet	hat	unsere	Tagespflege	montags	bis	freitags	von	
8.00	bis	 16.30	Uhr.	 Sie	 können	morgens	 ab	 8.00	Uhr	mit	
dem	Taxi	abgeholt	werden.	Nach	dem	Ankommen	gibt	es 
ein	Frühstücksbuffet,	welches	wir	gemeinsam	bei	frischem	
Kaffee	 und	 Brötchen	 genießen.	 Im	 Anschluss	 folgen	 in	
meist	 Kleingruppen	 verschiedene	 Angebote.	 Hier	 ist	 für	
jeden	 etwas	 dabei.	 Es	 stehen	 Themen	 wie	 das	 Wecken	
von	Erinnerungen,	Kochen	und	Backen,	 Singen,	Rätseln,	
Zeitungsrunde,	kreatives	Basteln,	Gymnastik	oder	Gesell-
schaftsspiele	 auf	 dem	Plan.	 Bei	 entsprechendem	Wetter	
wird	 unsere	 große	 Terrasse	 genutzt.	 Wir	 unternehmen	

Mit	 dem	 Kaffeetrinken	 um	 15.30	 Uhr	 und	 einem	 Ab-
schlussritual	klingt	der	Tag	in	der	Tagespflege	so	lang-
sam	aus	und	um	16.30	Uhr	bringt	das	Taxi	alle	wieder	
nach	Hause.

Nutzen	auch	Sie	die	Möglichkeit,	unterhaltsame	Stun-
den	zu	erleben	und	den	Alltag	mit	anderen	Menschen	
zu	gestalten.	Wir	 informieren	Sie	umfassend	über	 Ihre	
individuellen	Finanzierungsmöglichkeiten.	

Rufen Sie uns an:  
05604 915421

Tagespflegeleitung

TAGESPFLEGE

Stephan Rudolph



24  |  DER GUTE TON DER GUTE TON  |  25

 Der Gute Ton erscheint mit

FREUNDLICHER UNTERSTÜTZUNG VON:

ESCHICHTSVEREIN 
GROSSALMERODE E. V.
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IMPRESSUM

Zusätzlich	zu	unserem	„Guten	Ton“	 
finden	Sie	aktuelle	Informationen unter: 
www.kirchenkreis-werra-meissner.de	
(Gemeinde Großalmerode/Epterode)

KONTAKT
Ev. Gemeindebüro:  
Hermann-Sauter-Haus, Obere Scheidquelle 11, Telefon: 5036 
E-Mail:	gemeindebuero.grossalmerode@ekkw.de
Bürozeiten:	 
Dienstag:	15.00	–	17.00	Uhr,	Mittwoch	–	Freitag:	10.00	–	12.00	Uhr

Geschäftsführender Pfarrer während der Vakanz: 
Pfarrer	Dr.	Christian	Schäfer 
Telefon:	05542-3190,	E-Mail:	christian.schaefer@ekkw.de

Kinder und Jugend:  
Jugenddiakon	Johannes	Kühn 
Telefon:	0178-6593487,	E-Mail:	johannes.kuehn@ekkw.de

Jugenddiakonin	Dorothee	Koch 
Telefon:	0176-70764246,	E-Mail:	dorothee.koch@ekkw.de

UNSERE SPENDENKONTEN
bei	der	Sparkasse	Werra-Meißner

Ev. Kirche Großalmerode: 	 IBAN:	DE69	5225	0030	0052	0073	09
Förderkreis Stadtkirche: 	 IBAN:	DE45	5225	0030	0075	2458	37
Förderkreis Kirche Epterode: IBAN:	DE05	5225	0030	0075	5919	74

Bitte geben Sie den Spenden-Zweck an: z. B. Kinder und Jugend,  
Einrichtung Hermann-Sauter-Haus oder Guter Ton.

Herausgeber:  
Ev.	Kirchengemeinde	 
Großalmerode-Epterode 
Obere Scheidquelle 11 
37247 Großalmerode

Verantwortlich:  
Pfarrer	Dr.	Christian	Schäfer

Satz und Layout:  
Michaela	Möller

Druck:  
Wollenhaupt GmbH 
Druck	&	Daten	Service	Großalmerode

Auflage:	2.100	Stück

Termine für die nächste Ausgabe:  
Redaktionsschluss:		 07.05.2024 
Anzeigenschluss:	 10.05.2024

Einfach bestellen und der „Gute Ton“ kommt per Post
Senden Sie eine E-Mail mit Ihrer Adresse an: gemeindebuero.grossalmerode@ekkw.de 
Für	einen	Kostenbeitrag	von	nur	10,-	€	erhalten	Sie	4	Ausgaben	per	Post.	 
Es	handelt	sich	hierbei	nicht	um	ein	Abo	und	muss	daher	nicht	gekündigt	werden.
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Ab 38 € pro Monat

kontakt@mfb-info.de • www.hoffnung-und-zukunft.com


